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Wesentlich für die Bezahlung ist aber nicht die Qualität des Unterrichts, sondern die
Dauer der Ausbildung. Und wenn man eine Ausbildung hat, die zwei Jahre kürzer ist,
dann hat man da ja auch viel Geld gespart. Insofern relativiert sich, der
Gehaltsunterschied auch wieder.

Das ist nicht richtig. Wesentlich ist nicht die Dauer der Ausbildung, sondern die Art der
Abschlüsse oder vielmehr: des Abschlusses. Eine lange Ausbildungsdauer mit vielen
Abschlüssen wird ja nicht besonders honoriert. Grundschullehramt plus Vorbereitungsdienst
—> A12 bzw. A13. Grundschullehramt plus Vorbereitungsdienst plus ein früherer Abschluss,
z.B. in Informatik, Anglistik, Sportwissenschaft, Kunst, Musik, Theologie, Geografie,
Sozialwissenschaften —> Die Schule freut sich über einen qualifizierten
Digitalisierungsbeauftragten, jemanden, der das Medienkonzept schreibt, einen weiteren
Kollegen in Englisch, Sport, Kunst, Musik, Religion oder Sachunterricht. Bezahlt wird aber genau
das gleiche.

Genauso ist es bei einer kurzen Ausbildungsdauer: In Bayern, Ba-Wü, Hessen, NRW, RLP,
Saarland, Sachsen, Sachsen-Anhalt kann man recht schnell Grundschullehrer:in werden. Das
sind aber nicht gleichzeitig die acht Länder, die am schlechtesten bezahlen.
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